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Nagolder

«ndZntelliacnz-Blatt
Freitag den 17 . September L8L2.

Dckanatamt Nagold.
Die K. Pfarrämker werte » ersucht,

die Provisorais - Tabellen bis zum2 ?. t . M . hikper einzuseaden.
Den 15. September 1852.

Dekanatamt.
_ _ Frei Hofer.
lOer K Etudicnrath nn das
K. gemeinsebaftttche Oberaint

Stagvtd.
Da nach der »n Nro . 159 des

SiaaiS -Anzeigers enthaltenen Bekannt¬
machung des K. Fiiianzminlsteriuins
vom 6. Jul , d. I . ,n Folge des nur
dem 1. Juni d. I . vollzogenen An¬
schlusses der bobenzollei ' schen Lante
a» den deulsch.-ösiretwischen Posivcrein
die früher bestandene ponorren : Be»
sörderung der durch diese Lande iran»
sillrenden Fahrpost - Sendungen
in Dienst - Angelegenheiten  zwi¬
schen WurttemdergisLen Staatsbehör¬
de» auf hohenzoller ' chem Gebier auf-
gehvri hat , und die vorerwähnten A >hr-
postsendungen nunmehr der Zahlung
dcS Hohenzoller' schen Transitporto , wel¬
cher nach der Beifügung voin 29 . Ok¬
tober v. I ., Reg .-Bl . S . 292 , von
der empfangenden Behörde zu berictr.
tigen ist , unterliegen , so wird das
gemeinschaftltche Oderamt auf diese
Verfügung unter dem Anzügen auf¬
merksam gemacht, daß für die mit der
Brief - Post  durch Hovenzollern ver-
sendelcn dienstlichen Korrefponden-
zen dermalen kein Transtlpvno zu be¬
zahlen ist.

Nach einer Miniüerial - Verfügung
vom 5. d. M . ist über diese Porto«
Auslagen je auf den lezten Hezemder
»nd lepen Juiil j^den Jahrs ein nach
der Minister, «! - Verfügung vom 29.
Oktober 185l ( Reg .-Gl . Nro . 29)
mit der Beurkundung des be-reffenden
Postamts versehenes Verzeichniß hie-
her einzuscnden, woraus die Bezahlung
eingeleiiet werten wird.

Etuttga t, den 14 . August 1852.
Knapp.

Oberamt Nagold.
Mobiliar - Berflederungs gegen

Kerrerö -Gefahr betreff . no.
Unter Beziehung auf die Bekannt¬

machung vom 16 . Juni v. I ., AmtS-
Blart Nr . 49 , wird blemit zur öffeni-
lichcn Kenniniß gebracht, daß solgeude
Bezirks - Agenten obcramilich bestätigt
worben sine:

1) Für die wücttemberglsche Feuer-
Versichcrungsgescllschafi rn Slull-
gart , für den OoecamtSbeziik Na¬
golt , die bisherigen Agenten

Oberamtspfleger Roller  in Na - s
gvld . !

S -iablschulrbcjß Spejdet  in
Älienstaig und '

Kaufmann Schönhut  in Wild-
deea, «

mit der bisherigen Eintheilung der
Oete ; j

2) für die Feuer - Verstcherungsbank
für Deutschland zu Gotha , für die ^
Oberamtsdezirke Nagold , Freuden - ^
st,oi und sherrenberg , j

Apotheker Oesfinger  in Na¬
gold ;

3 ) für die Aachener und Münchener
Feuer -Versichcrungsgesellichafrfür
den OderamlSbezuk Ragow , der
bisherige Agent

Kaufmann C . F . Kappler  in
Nagold , und

4) für de» Deutschen höm'r in
Frankfurt a. M . , für de» Ober-
amiSdezirk Nagold , der bisherige
Agem

Kaufmann Gustav Gmelin «n
Nagold.

Den 16. September 1852.
Königliches Oberamt.

Wiedbeklnk.

Oberamtsgenchr Nagold»
Vz ) rr » ertiar « ng.

Gottlied Fischer,  Buchbinder da¬
hier , hat den gegen Zeugmacher Johann
Georg Walz  am Batthelvinäusseier-

>tage öffentlich ausgesprochenen Dieb-
stahlsdezüwt vor Gericht für unbe¬
gründet  erklärt , was auf Verlangen
des rc. Walz hiedurch veröffeiulicht wird.

Den lö . September 1852.
König !. Oderamisgericht.
_ Mahr,  Ass ._

Oberamtsgencht Nagold.S «H« tdeiriiqrlidatio » en
In den nachgenannien Ganisachen

ist zur Schuldenliquidaiion rc. Tagfahrtaus die unicn bezeichnte Zeit anbe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bür»
gen unier dem Ainügen vorgelaken
werden , daß die Nichkliquid,reuten^
so wen ibre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten  bekannt find , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen- werden,
von den übrigen nicht erschelneubcnr
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wird , daß sie binstchilich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglichder Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gibeipslegers der Erklärungder Mehrheit ihrer Klasse beiireten.

-j- FelwS l ra u b, gewesener Schnei¬der rn Oderthulheim,
Donnerstag den 7. Oktober 1652,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem NalphauS in Obertbalheim;

4 Michael schwarz,  gewesener
Taglöhner in Egenbausen,
Moniag den 11. Oktober,

Voimittags 10 Uhr,
ans dem Rathhaus in Egenhausen;

Johann Marlin K almdach,  Tag¬
löhner in Spielberg,
Dienstag den 12. Oktober,

Vormittags lO Udr,
auf dem Nathhaus in Spielberg.

Nagold , den 1. September 1852.
König !. Oberamtsgericht.

_v . Rom.
Oberamtsgecicht Nagol d.

Schutdeutiquidation.
In der nachgenannien Ganlsache



ist zur Tchuldenliqmvciklonrc . Tagfahrt
aus die unten bezeichnte Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfugen vorgelaven
werden , daß die Nichtliq -idirenden , l
so wen ibre Forderungen nicht aus
den Gerichtsakien bekannt sind, in der
nächsten Ger chtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
son den übrigen nicht ersche-iienoen
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wirv , baß sie binsich lich eins
etwa -aeu Vergleichs , so wie bezüglich
dir G »evmigung des Verkaufs der
Mass Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gütcrpflegers der Erklärung
der Medrbeit ldrer Klaffe beiireten.

Johann Georg Henßler,  Kupfer-
sch,nid in Al enstaig Stabt,

Freilag den 1. Oktober 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhause zu Ältenstaig Stadt;
Jakov Knederich Frey,  Oelmüller

in Ältenstaig Stadt,
Freitag ken 3. Oktober 1852,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Nachhause zu Ältenstaig Stadt;

Jakov Kemml er,  Bäcker in Na¬
gold,

D enstag den 12 . Oktober 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rakbhauie zu Nagold;
Gotilied Schuhlc,  Hafner in Na¬

gold,
Dienstag den 19 . Oktober 1852,

Vvrm 'ttags 9 Uhr,
aas dem Nachhause zu Itagold;

-j- Adam Gall,  Bauer ui Spr 'el-
derg,

Freitag den 15 . Oktober 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem RalhhauS zu Spiclderg.
Nagold , den 23 August 1852.

Königl Oderamtvgericht.
Für den OveramtSrichter.

G .-A. -V . Frank.

auf dem Rathhaus in Bösinzen zum
nochmaligen Ver kauf, wozu Liebhaber,
auswärtige mit Vermöqenszeugnisse»
versehen . Ungeladen werden.

Nagold , den >6  Sept . 1852.
Königl . Geriwtsuokariat.

Groß.

Amtsnotaliat Alrenstaig.
Allenffaiq Dort,

Gerichts Bezirks tltagold.
Erster Li e z; e » s cp a s 1 s

Berka»  f.
In der Gautsrche des

Johann Georg Schwab,  Mau¬
rers von Ältenstaig Dorf,

werden oberamisgerichtltchem Auftrag!
zu Folge durch tie unter,eichnelc Stelle
nachstehende Realitäten , als:

G e b a u:

sichtlich aber lezten, Verkauf auf dem
Rathbaus zu Egendausen ausgesezt.

Kaufsliebhaber biezu einladend.
Alienstaig , den 31 . August 1852.

Königl . Amlsootgriak.
Wullen.

Amtsnotariat 'Ältenstaig.
R o t !>f e l o e ii.

V- an e ner

Gerichlsbe .irks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Ganisache der Wi " we des

Jachb Reinhardt,  gewesenen
Bäckers in Nochielden,

wird aus den Antrag der Gläubiger
in diesem Blatt Nro . 62 un¬

term 3. August b. I . zum
Beikaut ausgeschriebene Au-

_ _ wei'en an Gebäu uns Gü
- , zwcistock'geu - ^ ii gemeinveräthlich zu 376 fl. ge
Wx Behausung und scheuer unter schäzr, am
" " einem Lach am Kuchweg ; Samstag dem 9. Oktober d. I .,

M a d e f e l d : Vormittags 10 Ubr,
3 ^̂ Viertel 3 ,̂ ^ Ruthen der Äst- ^ dem NatybaaS

1

2 -- ,4 ! aut dem Ilatvvaas zu Noivfelden el-
manbacker i nem wtekerdolren zweiten , und wenn
Morgen 1 V ertcl 14 Ruthen ^ erzielen , lez-

len Verkauf ausgesezt.
Kaufsliebhader biezu einladend.

Al-enstaig , den 3 . Sept . 1852.
Königl . Am!Snotari « t.

Wullen.

>>n Hageuacker,
1 Morgen 5 Ruthen astda,

gemeiuderaihlich zu 390 st. gesckäzt,
am Dienstag dem 5 . Okt . d. I .,

Nlorgeus 8 Uhr,
auf dem R .nhhaus zu Ältenstaig Dorf!
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkauf - -Kommission
nicht perönUch bekannte Käufer und
ihre Burgen baden sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich

. beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auSzuweiseu.

Atieustaig , den 25 . August l852.
Kömgt . Amrsnotarial.

W ulle n.

Gerichtsnotarrat Nagold.
Böflngen.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf.

AuS der Gantmasse des Christian
Rutha rot,  SchuelderS,

lkommt dessen Liegenschaft,
Vestebend IN

emtin zweistöckigen Wohnhaus mit
Stallung und Holzremise , unter
einem Dach au der Matgasse,

17,2 Ruthen Garten beim HauS,
iVa Viertel 3 ^ 4 Ruthen Mähfeld,
3 ' z Viertel 6 Ruthen Accker,  am

Samstag dem 16 . Oktober d.
Vormittags 11  Uhr,

/

Amts Notariat Ältenstaig.
Egenhausen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gamsache deS

Johann Martin Kodier,  Wag¬
ners von Egenhausen,

wird das in diesem Blatt Nro . 3l
unterm 16 . April d. J . zum
Verkauf auSge schriedene An
wesen an Gebäu und Gü¬

tern gemeinderälblich zu 434 fl. gc-
schäzt, wofür bis sezt ein Erlös von
344 fl. erzielt , st, auf den Antrag der
Gläubiger am

Donnerstag dem 7 . Oktober d. I . ,
Morgens 8 Uhr,

einem wiederholten brstien vorauö-

Amksnorartac Ältenstaig.
S p i e l b e r q,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Erster L i e g e n f ch a f ts-

Verkauf.
I » der Gantsache des

ck Adam Galt,  Bauers vv«
Epielberg,

werden oderamksgerichtlichcm Auftraü
zu Folge durch die Unterzeichnete Stellij
nachstehende Realuateu , als:

Gebäu:
Ein zweistöckiges Wohnhaus samnr

Sweuer und
Schopf unter

einem Dach , aus
se» am Dorf,

Garten:
10,5 Ruthen Genius«

^ garten auf dem Mef
Mnerfeld beim HauS,

2/̂ Margen 24,9 Rst
lhen Gros - und Baumgarten alld^

5,1 Ruthen Gemüsegarten allda ; !
Wiesen:

5/g Morgen 3,9 Ruthen im Lei»
bock,

Morgen 15,1 Ruthen und
2/g Morgen 38,0 Ruthen in U

Ltrueth,

'/s

2 /8

4,

6/.

gerne
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auf
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^8 Morgen 23,9 Ruthen in den
Breitwieje » ;

A e ck e r:
Zeig Schornchardt:

^ Morgen 12,7 Ruthen in Renn-
wiesen,

Morgen 10,8 Ruthen auf dem
Bildstock;

Zelg Lehen:
"Zs Morgen 45,0 Ruthen im Lem

dach,
1 '/g Morgen 36,1 Ruthen nute?

der Endel;
Zeig Grüuenbaum:

l ' /g Morgen 5,0 Kurven im Grü-
nendauin,

-g Morgen 47,6 Ruthen auf der
Hartte;

Ri ä h e f e l d:
Morgen 13,9 Ruthen im Grü¬

nendaum,
2/g Morgen 13,3 Ruthen ui der

Harkerdach,
^/g Diorgen 47,8 Ruthen im Bie-

gelacker,
I Morgen 42,7 Ruthen im Bron-

nenkotben,
Morgen 4,2 Ruthen in der

Hauervach,
gemktnderarhltch zu 2060 fl. geschäzt,

am Montag dem I I. Okc. d. I
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathbaue zu Sptelderg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen bauen sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auszuiveisen.

Lltenstaig , den 26 . August l852.
König !. AmlSnorariar.

Wullen.

H ai t e r b.ach,
Gerichtv -iSezirks Nagold.

(H l ri u b i g « r - A ri r r » f.
Um die Güter -Kaufschllllngs -Ver --

Weisung dev Kaufmanns Z . I Prc-

Nagold.
Versammlung - es Vereins zur
zürsvrge für verwlhcioste

Kinder.
Am nächsten Feiertag Matthäus,

Inger dah >er , nun in Amerika , mit dem 2l . d. M 's ., Nachmittags ! '/z Ubr,
S ' cherheic fertigen zu können , werten wirb der genannte Verein auf dem
alle dicjenrgen Personen , welche auschiefigen Ncubhau » eine Hauptoersamm-
irgend einem Rechlsgrunde e ne Fvr - l̂unq halten , in welcher über seine

erung an denselben zu machen haben , Toärigkeit und den Kassenbestand Ne-
blemli aufgeforderr , solche chenschast gegeben, ein neuer Ausschuß

innerhalb 30 Lagen gewäbit , und mn Rücksicht auf die
unter Vorlegung der Bewelsurknnden , lezre Bezirks -Versaniintung der Pmrr-
dci dem hiesigen Ttadtschuliheißenamr gemeinderäihe über me fernere iegens-um so gewisser anzumelden , als gereiche und erweiterte Wirksamkeit des
sich sonst olle durch verspätete Au- Vereins beralhcn werten wird,
n . lcuug entstehenden Nachtheile selbst^ Aus den v elen dringende » Gesu-
zuzuschreiden Hanen.

Den 27 . August 1852.
Gemeinhcrakh.

Vdt . Stadrschulihciß Maier.
W > i d d c r g.

S cd ä f e r l a u f.

chen, die um Unterbringung verwahre
losrer Kinder eingeden , erhellt , daß
die Fürjorge für dieselben em gestei¬
gertes Bedürtniß ist , und es jedem
christlichen Mcnschen ' reunde nadc lie¬
ge» muß , zu diesem woblthätigen

Von dem am Maithäus -Feiertage/Werke auch seine Hand zu bieten.
Dienstag dem 21 . September d. I ./ Es werden zu der Versammlung
hier wieder statihabenten Kchäserlaufe die bisherigen Vereinsmitzlieder , so

und den damit verbundenen wie alle Menschenfreunde , weiche sich
weiteren Volksbelustigungen !anzuschließeii geneigt sind , besonders

die KirchenkonventSrichter und Kirchcn-
äliesten herzlich cmgeladen , und die
K. Pfarrämter gebeten , für das ge¬
hörige Bekanniwerden dieser Einladung
gesälligsr Sorge zu tragen.

Den 15. September 1852.
Für den Ausschuß:

Dekan Freihoser.

OLaZLÄZiAwerden die Bewohner der
Ümgegeno ui Kenniniß gewit und
namentlich Schäfer und Schäferinnen
zu iahlreichem Besuch eingeladen.

Den 8. September 1852.
Liad .' schuttheißenamt.

Widmaier.

N a g v l d.
Der Unrerzeichncie wurde von Mes

scrschmid V o l z bcanfiragt , ihm seine
besitzende Liegenschaft zum Verkauf zu

dieselbe besteht
WZ in der Halste an einem MH
«« -M zweistöckigen Wohnhaus

mit eingerichteter Fcuerwerkstatte
sammt Viedstall und Dungzrude
und an einer zwerdarnige»
Scheuer hinter dem Hans.

Brantversicherungs -Anschlag 1150 fl.
Dieses Anwesen ist au ! dem Markt¬

plätze, gegenüber dem Rathhaus und
deßhald für jedes Gewerbe gut geie
gen, die Liebhaber wollen sich wenden
an

Ehr . Ludw . Linder,
Nadler.

W i l d b e r g.
Bali - Anzeige.
Am Matthäus :Feiertage,

Dienstag dem 21 . dieses Mts .,
wird bei dem Um
lerzeicknen eur Ball
statt finden , wozu
hcflichst einlader

Köhler  zum Schwanen
Nagold.

Anzeige.
Dienstag ten 2 >. dieses schlage ich

Magsamen für Kunden.
Aug . Reickert.

Nagold.
Kunftmehl Preise bei Gustav

Gmelin , Gries:
Nr . I p. lOO Ps. I l ff.- kr.p. l Pf .7kr.
Nr . 2 „ IVfl.- kr. „ k^ kr.
Nr .3 ., 8st .24kr. „ 5 >Ir.Rr . 4 7st .24kr. 4 Zkr.

Nagold.
Lehrlings - Gesuch.

Für einen tüchtige» Kchiossermei-
ster suche ich einen erstarkten Lchrlmg,
der unter billigen Bedingungen sogleich
kinlreleii könnte. G . Zaiser.

Nagold.  Von der
Fehler - Wt'rsrAyekungSbMlk für Deütfeh !«ttH

in ( Ho dha
wurde mir mit Genebmigun , des K. Dderamts die Agentur für die Ober-
amtsdezulc Nagold , Herrenbcrg  und F re  u d en  sta dl übertragen . Ich
beehre imch daher , meine Vermittlung zu Verficherungs ° Anlräg .-n hiemit
anziidicten , und erkläre mich zur Eribnlung näherer Auskunft übe. dieses
gemeinnützige Institut mu dem Bemerken bereit , daß jeder Zeit von der
Verfassung der Bank Elnsicht bei nur genommen werde » kann, und Sta¬
tuten und A-ttimch-Formulare uaev.tgeldlich verabreicht werte .

K AU' jA' üger , Apvcheker.



Bad Röthenbach
bei Nagold.

Picis -Keaelschi - ben mit Mu
frkiittterbaltirng.

Bei Unkerzelchnelem sinder am
Sonntag dem 19 . d. MlS.

. „ 'S . ..es ein PreiS-
«egelsckie.
den mit
Musi 'un-

terhalttinz statt , wozu freundlich eiul .adei ^
Hcnse,  Bat -Jnhader.

Alte » staig.
E p f e h l » » F

Der Uniei zeichnete macht bekannt,
daß er nun ferne Prüfung als Wund - ^
arzc erstanden bat,  und zur selbstän¬
digen Ausübung der Wundarzneiknnte ^
eruinchiizt ist.

Den 8. September I8L2.
I . G . Ackermann,

Wundarzt.

Halt erb ach,

Empfehlung.
Ich bringe hiedulch zur öffentlichen

Kenntniß , daß ich mich hrer häuslich
medergelassen habe , und daS Haus
meines seligen Schwiegervaters , des
verstorbenen Stadischulthciß Böller
bewohne.

Um nun meine Zeit mit Geschäften
auSzutullen , so mache ich daS verehr-
liche Publikum rc. daraus aufmeiksam,
daß ich mich mil folgendenG e scha slS-
Aufl ragen  befasse:

I ) Mir Anlegung und Anschaffung
von Geldern auf gerichtliche Hypo¬
theken und Faustpfanter in Gold
und Silber.

? ) Verkauf und Ankauf von Häusern,
Gütern , Güte , zielern, Vtvbilikii re»

3) Vermittlung von Pachtgükern und ,
Pachkwiilbschaficn . j

4) Einkassirung von Forderungen >

auf güllichem, amtlichem und zt-
richllichem Weg.

L) Anfertigung von Aufträgen aus
de» Gebiete der willkuhrlichen Ke-
r chiöoarkell , z. B . K >uf- Pacht-
Ehe -, ÄnlehenLverträge rc-

6 ) Adfassu g von Litt , und Klag»
schreiben rc. an Gemeindebehörden
und K. Beamrungen.

7 ) Privalkorrespontenzen unter Ver¬
sicherung der größten Verscbwi gen-
heik.

8 ) Vertretung der Gläubiger iu
Streik - und Gantsache » von diessei¬
tigen und auöwakkigeu Gerichts-
Sielten.

S) Anfertigung von Piivakinveittu-
reu , Tveiluugen rc.

10 ) Uedernabine von Pflegschaften
und Beniiögenvverwalcungsstellen.

11) Stellung von Gemeinde -, Sus-
tungSpsteg Gant echnungen und Be¬
sorgung von Steuer . Umlagen rc.

12) Revision yo» Gemunde -- rc. und
Pfleg Rechnungen.

13 ) Uebernadme von GültrbachS-
Anlcgiingen rc.

Bet in gungen:
s) Auswärtige haben ihre Aufträge

franko einznsendern
l.) Bei Gefchafivauflrägcn von län¬

gerer Dauer wird ein entsprechen,
der Geldvorschuß oder Garantie
dafür erwartet.

«) Auswärtige Aufträge werden
mit Taggeld und die RUsekostcn
nach den Auslagen berechnet,

st) Bei Geldanschaffungen werken
die Auslagen berechnet, und wenu-
ker Zweck erreicht ist , billige
Provision.

>.) Werten nur Jnformativp -anh-
schcine von doppelter Sicherheit
in Gütern angenommen und bei

muß der Aufnehmer noch tüchtige
Bürgschaft sielten, sofern solche»
von dem Darlnhcr gewünscht
werden sollte.

k) Bei Geldangelegenheiten gebe
ich verlangenden Falles Kaution,

ß ) Arme werden zu jeder Zeit u»-
entgeldlich bedient.

Indem ich mich den verehrlichcn
AmiSsteUen und Publikum empfehle,
sehe iw vielen Aufträge » entgegen
und zeichne achtungsvoll rc.

Ergebenst:
Kommissair Ra ach.

Den 3. September 1852.

Nagold.
Billiges Fremdwörterbuch!

Als eines der wohlfeilsten und zu¬
gleich brauchbarsten Bücher dieser Art
kann auS dem Verlage der C . H.
Beck 'fcheu Buchhandlung in Nörd-
lingen empfohlen werden:
LaitssNttndt , Dr . I -H , allge.

meines  K r em d w ö c i er b u cv nebst
Erklärung der in der deutschen
Sprach « vorkommenden fremden
Würier und landschafilicheu Aus¬
drucke Mit Angabe ihrer Abstam¬
mung . Zweite stereotyp - AuSgabe.
216 S . in 8 . In Umschlag gehef¬
tet . 1852 . Pre S nur 10 Ngr . oder
36 kr.
Z » beziehen durch die

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Bon dem Schrifichen

V eg e r
der

/r c/ 6 ^ ^ 6 ^

Kruchtpreise.
/ I « lt - nffai « ,

jd - n 8 . Sept . 1852,
«»' 'UN!- j Lweffel.

Kreurenstadl,
den 11 . Sept . 1852,

ver Scheffel.

L ü bI n a e n,
»en 10 . Sept . 1852,

rer Scheffel.

Ea Iw.
den 11 . Sept . 1852,

->e- Scheffel.

! »> kr. >a- kr j ü. kr I L. ß». ff. krfl ff. lr. ff. rr . j ff. !r . . ff. kr. l rl. kr. , ff kr. , ff. kr.

Masel all . ! N E>6 6 5.1 6 öv! — — - - - - — -j- -j —. — 5 20 5 20 - —

„ ne»e ) S 18 5 12 ! 4 51 sk — — — - - - - ! 8 8 28 4 38 6 30 5 2 ! L 30

fernen . ^16 — ttt 30 I -t t « : !8 . 48 IS 24 13 20 — — f- 8 ! 4 S 13 9 12 —

Nsggsu . j ! 3 — 40 1» 14 — - —! — — -I — 10 2t 9 36 — —

Ge . ,t- . V 43j 9 0 3«! lO - S 28 8 58> S 6 8^ 39 8 24 8 32 ^ 7 3.4i — -

H »der, all . — — . l- —! — - - — ^ — - -- -- — 5 48 5 48 !—

, neuer ' » 52 3» 1 48 8 » 6 — i 5 . 2Z 8 30 . ö 12 . 3 18 s 48 5 45 l 4 I « .

Müblnuchl — — — — — —' — — — !— — s— -f — -4 — - _ 1_ '

Wuz «n . 13 20 — — — - - —. — — — I -18 — - !- —

Bvt -nerr — — — — — I — — -, - >6 — ^— 17 36 16 32 >- — .

« dsen . - — — — — - — — — —u-— -j - -̂ - — — i- r

Linsen . — ! -2

drutc Auflage,
werden dieser Tage Exemplare ein-
ireffen und si»v dann lwmerwäbrcnv

Anlthen , wo daS Unterpfand mehr ! ju haben »n der

,n Gebauten als Guiern besteht/ _ Buchhandlung von G . Zaiser.

Brvd , 8k Kleifchpreise.
J 'i Altemiaig : In Tndmae>

4P ..Nsrnendr .12  kr 4P ..!dernr'ikr. !3kt
Weck7 L. Q . t , We,̂ 6 9 , Q .1.
Ochsenffnsch 8 Ocksenflstsch . !>„
R'- ra»--'a> . 7 , Stmdffe,,« . . 6,
Kawu-uch r .edaldffcisaj. 6,
schwff.ab̂ cz. 9 „ .Echwff.aogez. 1.0,

, unabgez. lv.
ZnFreudenffadr:

b «. , Li.I .
nffeisch. 9,,
leuch . 7,

Kalbffcisa, . 8
chwff.adgez. 9 ,
. unaögez 10  „

,, unaügcz. 12,
In Calws

4P .,kernrnbr.I2ke-.
Weck7 L. —Q.I,
Ochsenlleisch 1,"
R-noffeisch. . 8.
Kalbff-isch . . 7^'
«chwff. aöarz. 9.

. unabgez . lO.,

Licb-g-rt, gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G. Zarser.
' - -
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